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Im Namen der gesamten Gemeinde
darf ich auf diesem Wege

Herrn Pfarrer Karl Schüßler,
der am 1. März 2026 in seiner Heimatgemeinde

seinen 90. Geburtstag feiern darf,
die herzlichsten Glückwünsche aussprechen.

Über viele Jahrzehnte hinweg hat Pfarrer Schüßler das kirchliche und gesellschaftliche 
Leben geprägt und unzählige Menschen begleitet, ermutigt und gestärkt.

Seine Offenheit, seine Menschlichkeit und sein Humor machten ihn zu einem 
geschätzten Ansprechpartner.

„Wo Liebe ist, da ist Gott.“
Dieses kurze Wort beschreibt treffend das Wirken von Pfarrer Karl Schüßler,

der seinen Dienst stets mit Herzlichkeit, Lebensfreude und tiefem Glauben ausgeübt hat.

Die Gemeinde dankt ihm für sein langjähriges segensreiches Wirken
und wünscht ihm zu seinem Geburtstag Gesundheit, Zufriedenheit

und Gottes reichen Segen.

Michael Schüßler
1. Bürgermeister

Martin Wissel
Pfarrer

Kirchenverwaltung und 
Pfarrgemeinderat

der PG Maria im Grund
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Wahlbekanntmachung
für die Wahl	 [X] �der Landrätin oder 

des Landrats,
	 [X] des Gemeinderats,
	 [X] des Kreistags
am Sonntag, 08. März 2026
1. �Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 

18 Uhr.
2. �Das Stimmrecht kann folgendermaßen 

ausgeübt werden:
2.1 Im Abstimmungsraum:
2.1.1 �Die Gemeinde Leidersbach ist in 4 all-

gemeine Stimmbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten bis spätestens 
15. Februar 2026 (21. Tag vor dem 
Wahltag) übersandt worden sind, sind 
der Stimmbezirk und der Abstim-
mungsraum angegeben, in dem die 
Stimmberechtigten abstimmen kön-
nen. Sie enthalten einen Hinweis, ob der 
Abstimmungsraum barrierefrei ist.

2.1.2 �Stimmberechtigte können, wenn sie 
keinen Wahlschein besitzen, nur in 
dem Abstimmungsraum des Stimm-
bezirks abstimmen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis sie eingetragen sind.

2.1.3 �Wer einen Wahlschein besitzt, kann 
das Stimmrecht ausüben
a) bei Gemeindewahlen durch Stimm-
abgabe in jedem Abstimmungsraum 
der Gemeinde, die den Wahlschein 
ausgestellt hat,
b) bei Landkreiswahlen durch Stimm-
abgabe in jedem Abstimmungsraum 
innerhalb des Landkreises; gilt der 
Wahlschein zugleich für Gemeinde-
wahlen, kann die Stimmabgabe hier-
für nur in dieser Gemeinde erfolgen.

2.1.4 �Die Abstimmenden haben ihre Wahl-
benachrichtigung oder ihren Wahl-
schein und ihren Personalausweis, 
ausländische Unionsbürgerinnen/Uni-
onsbürger einen Identitätsausweis, 
oder ihren Reisepass zur Abstimmung 
mitzubringen.

2.1.5 �Die Stimmzettel werden den Abstim-
menden beim Betreten des Abstim-
mungsraums ausgehändigt. Sie müs-
sen von den Stimmberechtigten al-
lein in einer Wahlkabine des Abstim-
mungsraums gekennzeichnet werden.

2.1.6 �Die Durchführung der Abstimmung 
und die Feststellung des Abstim-
mungsergebnisses sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung der Abstim-
mung möglich ist.

2.1.7 �Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bür-
germeister- und Landratswahlen auf-
zubewahren, da sie für eine etwaige 
Stichwahl benötigt wird.

2.2 Durch Briefwahl:
2.2.1 �Wer durch Briefwahl wählen will, muss 

dies bei der Gemeinde Leidersbach 
beantragen und erhält dann folgen-
de Unterlagen:

a) Einen Stimmzettel für jede oben 
bezeichnete Wahl,
b) einen Stimmzettelumschlag für alle 
Stimmzettel,
c) einen hellroten Wahlbriefumschlag 
für den Wahlschein und den Stimm-
zettelumschlag mit der Anschrift der 
Behörde, an die der Wahlbrief zu über-
senden ist,
d) ein Merkblatt für die Briefwahl.
Nähere Hinweise darüber, wie die Brief-
wahl auszuüben ist, ergeben sich aus 
dem Merkblatt für die Briefwahl.

2.2.2 �Bei der Briefwahl sorgen die Stimm-
berechtigten dafür, dass der Wahl-
brief mit den Stimmzetteln und dem 
Wahlschein am Wahltag bis zum Ab-
lauf der Abstimmungszeit bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Behörde eingeht.

3. �Die Briefwahlvorstände treten zur Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses um 16:00 
Uhr in der Mehrzweckhalle Leidersbach, 
Hauptstraße 236 A, 63849 Leidersbach 
zusammen.

4. �Grundsätze für die Kennzeichnung der 
Stimmzettel:
Gewählt wird mit amtlich hergestellten 
Stimmzetteln. Die Stimmzettelmuster 
liegen während der allgemeinen Dienst-
stunden in der Gemeindeverwaltung zur 
Einsichtnahme bereit. Gegebenenfalls 
aufgedruckte Strichcodes dienen aus-
schließlich der Erleichterung der Stim-
menauszählung.
4.1 �Wahl des Gemeinderats und des 

Kreistags:
4.1.1 �Sofern die Stimmzettel mehrere Wahl-

vorschläge enthalten, gelten die 
Grundsätze der Verhältniswahl.
Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie 
viele Stimmen die Stimmberechtig-
ten haben. Es können nur die auf den 
amtlichen Stimmzetteln vorgedruck-
ten Bewerberinnen und Bewerber ge-
wählt werden.
Die Stimmberechtigten können einen 
Wahlvorschlag unverändert anneh-
men, indem sie in der Kopfleiste den 
Kreis vor dem Kennwort des Wahlvor-
schlags kennzeichnen.
Sollen einzelne Bewerberinnen und 
Bewerber Stimmen erhalten, wird das 
Viereck vor den Bewerberinnen und 
Bewerbern gekennzeichnet.
Die Stimmberechtigten können inner-
halb der ihnen zustehenden Stimmen-
zahl einzelnen Bewerberinnen und Be-
werbern bis zu drei Stimmen geben, 
wobei auch mehrfach aufgeführte Be-

werberinnen und Bewerber nicht mehr 
als drei Stimmen erhalten dürfen.
Die Namen vorgedruckter Bewerbe-
rinnen und Bewerber können gestri-
chen werden. Die übrigen Bewerbe-
rinnen und Bewerber sind dann ge-
wählt, wenn der Wahlvorschlag in der 
Kopfleiste gekennzeichnet wurde.
Die Stimmberechtigten können ihre 
Stimmen innerhalb der ihnen zuste-
henden Stimmenzahl Bewerberinnen 
und Bewerbern aus verschiedenen 
Wahlvorschlägen geben.

4.1.2 �Sofern die Stimmzettel keinen oder 
nur einen Wahlvorschlag enthalten, 
gelten die Grundsätze der Mehrheits-
wahl.
Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie 
viele Stimmen die Stimmberechtig-
ten haben. Das sind so viele Stimmen, 
wie Gemeinderatsmitglieder oder 
Kreisrätinnen und Kreisräte zu wäh-
len sind. Die Stimmberechtigten kön-
nen innerhalb der ihnen zustehenden 
Stimmenzahl einzelnen Bewerberin-
nen und Bewerbern bis zu drei Stim-
men geben, wobei auch mehrfach auf-
geführte Bewerberinnen und Bewer-
ber nicht mehr als drei Stimmen er-
halten dürfen.
a) Wenn der Stimmzettel nur einen 
Wahlvorschlag enthält, können die 
Stimmberechtigten die auf dem 
Stimmzettel vorgedruckten Bewerbe-
rinnen und Bewerber dadurch wäh-
len, dass sie den Wahlvorschlag oder 
den Namen der Bewerberinnen und 
Bewerber in eindeutig bezeichnender 
Weise kennzeichnen. Sie können vor-
gedruckte Bewerberinnen und Bewer-
ber streichen; in diesem Fall sind die 
übrigen Bewerberinnen und Bewer-
ber dann gewählt, wenn der Wahlvor-
schlag in der Kopfleiste gekennzeich-
net wurde. Die Stimmberechtigten 
können Stimmen an andere wählba-
re Personen vergeben, indem sie die-
se in eindeutig bezeichnender Weise 
auf dem Stimmzettel handschriftlich 
hinzufügen.
b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahl-
vorschlag enthält, vergeben die Stimm-
berechtigten ihre Stimmen dadurch, 
dass sie wählbare Personen in ein-
deutig bezeichnender Weise auf dem 
Stimmzettel handschriftlich eintragen.
Gewählt sind die Personen in der Rei-
henfolge der Stimmenzahlen.

4.2 �Wahl der sowie der Landrätin und des 
Landrats:

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,50 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,50 EUR
Tageskarte Kinder	 1,50 EUR	 Einzelkarte Kinder	 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Jede stimmberechtigte Person hat eine 
Stimme. Auf den Stimmzetteln ist er-
läutert, wie die Stimmzettel zu kenn-
zeichnen sind.

4.3 �Die gekennzeichneten Stimmzettel sind 
mehrfach so zu falten, dass der Inhalt 
verdeckt ist.

5. �Jede wahlberechtigte Person kann ihr 
Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle der 
wahlberechtigten Person ist unzulässig 
(Art. 3 Abs. 4 Satz 2 des Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetzes). Eine wahlbe-
rechtigte Person, der des Lesens unkun-
dig oder wegen einer Behinderung an der 
Abgabe der Stimme gehindert ist, kann 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
von der wahlberechtigten Person selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung der wahlberechtigten Person er-
setzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht 
(Art. 3 Abs. 5 des Gemeinde- und Land-
kreiswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assis-
tenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine ge-
äußerte Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 
StGB)

27.02.2026
gez.
Reichert,
Gemeindewahlleiter

Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 27. Februar 2026
Papier- und Biomüll
Vorschau:
Freitag, 06. März 2026
Restmüll

Gemeindliche 
Wertstoffsammelstellen:
• Kork und Batterien:
OT Roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
• Energiesparlampen:
Rathaus: Zimmer Nr. 1
• CDs: Rathaus: Foyer

• Glascontainer:
OT Leidersbach: Rot-Kreuz-Haus, MZH, 
Sportheim
OT Roßbach: Mein-Markt, Pfarrheim, 
Feuerwehrhaus/Alter Schulhof
OT Ebersbach: Musikerheim, Netto-Markt
OT Volkersbrunn: Bushaltestelle
• Elektro-Kleingeräte:
OT Leidersbach: Container an der Mehr-
zweckhalle

Straßenarbeiten

ALLE OT
Glasfaserausbau

Energiespartipp 
der Woche

Im März, dem meteorologischen Frühlings-
anfang, lassen sich durch die steigenden 
Temperaturen und längeren Tage effektiv 

Heiz- und Stromkosten sparen. Der 5. März 
gilt zudem als „Internationaler Tag des Ener-
giesparens“, der zu bewusstem Verbrauch 
aufruft.
Geräte warten:
Der Frühling ist eine gute Zeit, um den 
Kühlschrank abzutauen (verhindert Eisbil-
dung und damit Stromfressen) und die 
Heizkörper zu entlüften.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag	 von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag	 von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch	 von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag	 von 8 – 12.30 Uhr

Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Bekanntmachung: Sperrung 
der Mehrzweckhalle (MZH)
Aufgrund der Durchführung der Wahlen 
bleibt die Mehrzweckhalle für den regu-
lären Sport-, Übungs- und Veranstal-
tungsbetrieb im folgenden Zeitraum voll-
ständig gesperrt:
Von Mittwoch, 04. März 2026, bis ein-
schließlich Montag, 09. März 2026.
Die Sperrung ist notwendig, um den Auf- 
und Abbau der Wahllokale sowie die ord-
nungsgemäße Auszählung der Stimmen 
(einschließlich Briefwahl) zu gewährleis-
ten. Ab Dienstag, den 10. März 2026, 
steht die Halle wieder wie gewohnt zur 
Verfügung.
Wir bitten alle Vereine, Schulen und Nut-
zer um Verständnis für diese unumgäng-
liche Maßnahme.
Ihre Gemeindeverwaltung /
Die Wahlleitung

Kommunalwahlen 2026 – 
Rathaus geschlossen
Wegen den Kommunalwahlen 2026 ist 
das Rathaus am Montag, 09.03.2026
für den Parteiverkehr geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung Leidersbach

MZH/Trainingsausfall
Wegen den Proben des Hutzelgrund-
Theaters und den Theateraufführungen 
ist am Donnerstag, 26.2.2026 ab 17.00 
Uhr (Generalprobe) am Freitag, 13.3.2026, 
am 20.3.2026 sowie am Freitag, 
27.3.2026 kein Training möglich.
Wir bitten die Sport treibenden Vereine 
um Beachtung und Verständnis.

Flursäuberungsaktion am Samstag, 21. März 2026
HelferInnen gesucht

Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises Miltenberg veranstaltet in diesem 
Jahr die mittlerweile 25. landkreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf.“
Am Samstag, 21. März 2026 werden daher wieder viele Helferinnen und Helfer ge-
sucht, die in ihrer Kommune die Landschaft von hässlichen Abfallablagerungen be-
freien möchten.
Besonders Vereine, Jugendgruppen, Schulklassen, aber auch Privatpersonen, sind 
herzlich willkommen, mit ihrem Einsatz dazu beizutragen, die Natur lebens- und lie-
benswert zu erhalten.
Wer mithelfen möchte, kann sich bis 3. März 2026 bei Maike Wadel unter Tel. 
06028/9741-28 oder per E-Mail unter maike.wadel@leidersbach.de melden.
Die kommunale Abfallwirtschaft hofft, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele 
freiwillige Helferinnen und Helfer beteiligen werden, um zum Erfolg der Gemeinschafts-
aktion beizutragen.
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Feierabend-Yoga
Zehnteiliger Kurs immer montags ab 16.03., 
17.00 – 18.00 Uhr oder 18.15 – 19.15 Uhr
In diesem Kurs laden wir Sie ein, den Tag 
in ruhiger Atmosphäre ausklingen zu las-
sen, um mit neuer Energie in die Woche zu 
starten. Der Fokus liegt dabei auf Entspan-
nung und achtsamer Bewegung.
Referentin: Belinda Bieber
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100,
E-Mail: info@martinusforum.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Gesunde Ernährung kann man 
lernen – SVLFG unterstützt
Die meisten wissen, dass eine gesunde und 
ausgewogene Ernährung wichtig für Ge-
sundheit und Wohlbefinden ist. Trotzdem 
fällt es vielen im Alltag oft schwer, dies um-
zusetzen.
Doch auch gesunde Ernährung kann man 
lernen, zum Beispiel in Gesundheitskursen, 
die von den Krankenkassen unterstützt 
werden. Darauf weist die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) zum Tag der gesunden Er-
nährung am 07.03.2026 hin.
Die SVLFG als Landwirtschaftliche Kran-
kenkasse (LKK) bezuschusst Kurse unter 
anderem zu folgenden Themen:
• �vollwertige und ausgewogene Ernährung
• �Gewichtsreduktion
• �mehr Bewegung im Alltag
• �Vorbeugung und Verringerung gesund-

heitlicher Risiken
Ziel ist es, Krankheiten frühzeitig zu ver-
meiden. Auf geeignete Kurse verweist die 
SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.
de/gesundheitskurse-finden.
Warum Ernährung so wichtig ist
Die Ernährung beeinflusst den Verlauf vie-
ler Krankheiten, zum Beispiel Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen, Diabetes, Rheuma, Mul-
tiple Sklerose oder Erkrankungen des 
Darms. Doch sie senkt nicht nur das Krank-
heitsrisiko, sondern steigert auch das all-
gemeine Wohlbefinden, besonders in Kom-
bination mit Bewegung.
Das gehört zu einer ausgewogenen Ernäh-
rung
• �Vielfalt genießen: Brot, Nudeln, Reis (am 

besten Vollkorn) und Kartoffeln enthalten 
wenig Fett, dafür viele Vitamine, Mineral-
stoffe, Ballaststoffe und sekundäre Pflan-
zenstoffe.

• �Pflanzliche Lebensmittel (möglichst sai-
sonal und regional) bevorzugen: Frische 
Salate, Gemüse, Obst und Säfte wichtige 
Nährstoffe und sollten den größten Teil 
der Ernährung ausmachen.

• �Tierische Produkte ergänzen: Milchpro-
dukte, Fisch, Fleisch und Eier erleichtern 
die ausreichende Nährstoffversorgung. 
Pflanzliche Öle wie Rapsöl sowie fettrei-
che Fische liefern wertvolle Omega 3 Fett-
säuren.

für eine angenehme Gesprächsatmosphä-
re und gibt Tipps oder vermittelt weiter. Der 
Stammtisch findet jeden 2. Freitag des Mo-
nats von 17 bis 19 Uhr im Nebenraum der 
Gaststätte Centgraf in Bürgstadt statt. Die 
nächsten Termine sind 13. März und 10. 
April. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Informationen gibt es auf der Home-
page pflegestammtisch.sozialundgerecht.
com, per E-Mail pflegestammtisch@sozi-
alundgerecht.com oder telefonisch unter 
0178 2636971.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Ganzheitliches Aktivierungstraining
Sechsteiliger Kurs immer freitags ab 
06.03.2026, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
In diesem Kurs können Sie lernen Ihre Ge-
dächtnisleistung zu verbessern, Informa-
tionen schneller zu verarbeiten und wieder 
abzurufen, Ihr Kurzzeitgedächtnis zu stär-
ken, denkflexibel zu reagieren, sich besser 
zu konzentrieren, weniger zu vergessen, 
mehr Selbstvertrauen zu bekommen und 
durch Bewegung und Resilienz den Alltag 
besser zu meistern.
Referentin: Marion Segatz
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg.
Anmeldung erforderlich
Basenfasten-Detox-Tage
Fünfteiliger Ambulanter Entschlackungs-
kurs ab Montag, 09.03.2026, 18.00 Uhr bis 
20.00 Uhr
Gesundheit und Ernährung gehören un-
trennbar zusammen. Einfach ausgedrückt 
zielen Basenfasten und Detox auf die Rei-
nigung unserer Körpergewebe und unse-
rer „Innenwelt“. Durch bioaktive, vitalstoff-
reiche Kost und die Aktivierung der Orga-
ne können in den Geweben eingelagerte 
Stoffe ausgeschieden werden. So ist es 
möglich den Körper zu entschlacken ohne 
auf Essen und Genuss zu verzichten.
Referentin: Liane Engelmann
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich
Wer innehält, hält das Innere
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation
Dienstag 10.03.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontemplation ist Einüben in den Augen-
blick, in die Gegenwärtigkeit des Lebens. 
Zentrales Element der Kontemplation ist 
das Sitzen in Stille. In Verbindung mit dem 
Atem kehren wir uns immer wieder von au-
ßen nach innen. Das stille Sitzen wird durch 
achtsames Gehen und Körperübungen be-
gleitet.
Referentinnen: Petra Speth, Silvia Kokott
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Weitere Termine: 07.04., 05.05., 02.06., 
07.07.2026
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmeldung, 
möglich.

Finanzamt Obernburg a. Main mit 
Außenstelle Amorbach
Pressemitteilung
Die Steuerverwaltung zählt auf
Ihre Meinung!
Onlinebefragung zur Zufriedenheit mit der 
Arbeit der bayerischen Finanzämter — Teil-
nahme ist noch bis zum 30. September 
2026 möglich!
„Jede Stimme hilft, unsere Arbeit noch bür-
gerfreundlicher, effizienter und serviceori-
entierter zu gestalten — gemeinsam kön-
nen wir noch besser werden. Bitte nutzen 
Sie diese Chance und beteiligen Sie sich 
an unserer Online-Umfragel“, betont Amts-
leiterin Claudia Tilp.
Sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Angehörige der steuerberatenden Berufe 
können noch bis zum 30. September 2026 
ihre Meinung zu ihrem jeweils zuständigen 
Finanzamt und zur Arbeit der Steuerver-
waltung mitteilen. Die Umfrage umfasst 
verschiedene Fragen zur Servicequalität, 
Bearbeitung der Einkommensteuererklä-
rung, Erreichbarkeit, Verständlichkeit von 
Informationen und allgemeinen Zufrieden-
heit mit dem Kontakt zur Steuerverwaltung 
und dauert ca. 10 Minuten. Die Ergebnis-
se der Befragung dienen der Qualitätssi-
cherung in der bayerischen Steuerverwal-
tung und als Anstoß für mögliche Verbes-
serungsprozesse.
Die Teilnahme ist ganz einfach möglich: 
Entweder direkt online über die Webseite 
www.ihrfinanzamt-fragt-nach.de oder be-
quem über den QR-Code:

Stammtisch für pflegende Ange-
hörige wird fortgeführt
Wenn Menschen für einen Angehörigen die 
häusliche Pflege übernehmen oder organi-
sieren, dann sind sie in vieler Hinsicht be-
lastet. Viel Zeit muss aufgewendet werden. 
Man ist oft stark angebunden. Emotional 
ist es nicht einfach, dass Eltern nun Hilfe 
bedürftig sind. Oder dass wenig Dankbar-
keit zu spüren ist. Auch die unterschiedli-
che Verteilung der Lasten in der Familie be-
schäftigt viele. Schließlich ist ein Dschun-
gel an Bürokratie zu bewältigen, um Pfle-
geleistungen zu erhalten.
All diese Fragen kommen seit einem hal-
ben Jahr beim Stammtisch für pflegende 
Angehörige auf den Tisch. Es ist für dieje-
nigen, die erzählen können, oft entlastend, 
dass sie Zuhörende haben, die ihre Prob-
leme verstehen. Da darf auch mal eine Trä-
ne fließen, aber immer wieder wird auch 
zusammen gelacht.
Das Team der KAB sozial & gerecht sorgt 

Nachrichten anderer Stellen und Behörden
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Wann: 5. März 2026, 16:30 - 18:30 Uhr
Wo: EHRE, Fritz-Schaefler-Str. 5, 63863 Eschau

Ideensammlung und Austausch 
Welche internationalen Projekte können im
Landkreis gemeinsam umgesetzt werden?

Einladung zum Workshop 
“Internationale Jugendarbeit”

Die Beratungsstelle Internationaler Austausch (BIA) lädt alle Organisationen in der
Jugendarbeit herzlich zu einem spannenden und praxisnahen Workshop ein. Gemeinsam
soll der Blick über den Tellerrand geworfen und neue Wege für Zusammenarbeit im
Landkreis eröffnet werden.

Programm:

Anmeldung: 
Bitte bis spätestens 01.März 2026 per E-Mail an bia@main4eck.de.
Rückfragen an Sabine Lenk Tel.: 09374 6753916
Hinweis:
Die Teilnahme ist kostenlos. Für Getränke und kleine Snacks ist gesorgt.

Interkulturelles Training mit Carina Bläser
Ein interaktiver Einstieg in die Themen kulturelle Vielfalt,
Kommunikation und Zusammenarbeit über Grenzen hinweg.

Vorstellung Erasmus+ durch Sabine Lenk (BIA)
Kurzer Überblick über die Fördermöglichkeiten und das
Programm von Erasmus+ für Jugendprojekte.

Die Bayerische 
Polizei

Beweise Dein Können.
Fit für die Polizei?

Komm vorbei!

te
am
.p
oli
ze
i.b
ay
er
n.d
e

Sporttest-Challenge der Bayerischen Polizei

am 18.04.2026 in Elsenfeld

Finde es heraus und zeige Dein Können bei der Sporttest-Challenge  
am 18.04.2026 in der Untermainhalle in Elsenfeld 
Im Einstellungsverfahren müssen alle Bewerberinnen und Bewerber den Sporttest absolvieren. 
Warum nicht einfach mal in Deiner Nähe testen und Dich der Herausforderung stellen?

An unseren Stationen wirst Du in lockerer Atmosphäre von unseren Sportübungsleitern 
 betreut und angeleitet.

 Springen über Kleinbank  30 sek
 Beidbeiniges seitliches Überspringen 

einer Kleinbank mit 31 x 34 cm

 Bankdrücken
 Geführte Langhantel zur Hochstrecke 

bringen 
 Hantelgewicht bei Frauen 45% des Körperge-

wichts, bei Männern 60% des Körpergewichts, 
Mindestgewicht 22,5 kg

 Pendellauf
 Zwischen 2 Kleinbänken 4 mal hin- und 

hersprinten (Abstand 10m), dabei die 
Bank überspringen, Seil vom Boden  
aufgreifen

 Cooper-Test  12 min
 In 12 Minuten so viele 100-Meter- 

Runden wie möglich laufen

Der Sporttest:

Die Bayerische 
Polizei

für die Bayerische Polizei?
Bist Du fit genug
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Informiere 
Dich hier!

Polizeiinspektion Aschaffenburg

Einstellungsberatung

POKin Jessica Seifert und POKin Ellen Günther



Seite 6

6

Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 9 vom 27. Februar 2026

Im ServiceZentrum Obernburg
(Römerstraße 93):
Mittwoch, 18.03.; Samstag, 21.03.;
Mittwoch, 25.03.2026
Alle Kurse (mit insgesamt neun Unterrichts-
einheiten) finden von 8:00 – 16:00 Uhr statt. 
Der Preis beträgt 75 Euro.
Weitere Termine und Anmeldung sind auf 
der Seiten des BRK Kreisverbandes zu fin-
den (auf brk-mil.de unter „Ich brauche das 
Rote Kreuz“. Am besten gleich anmelden, 
die Plätze sind begrenzt.
Für Fragen gibt es eine eigene
E-Mail-Adresse: ausbildung.mil@brk.de

Einladung zum 14. Gründerinnen-
Talk am Bayerischen Untermain
Um die Vernetzung von Gründerinnen und 
Unternehmerinnen am Bayerischen Unter-
main zu unterstützen, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, sich in entspannter Atmosphä-
re auszutauschen. Knüpfen Sie neue Kon-
takte und schaffen Sie gemeinsame Syn-
ergien. Kommen Sie außerdem mit den 
wichtigsten Netzwerkpartnern der Region 
Bayerischer Untermain ins Gespräch.
Der 14. GründerinnenTalk findet am 
05.03.2026, von 16:00 – 18:00 Uhr im Evo-
lum Space, Luitpoldstraße 1, 63897 Milten-
berg unter dem Motto „Informieren, Aus-
tauschen und vernetzen“ statt. Die Veran-
staltung richtet sich an alle Frauen, die 
selbstständig oder gründungsinteressiert 
sind – branchenunabhängig. Die Teilnah-
me ist kostenfrei.
Wir bitten um Anmeldung bis 02.03.2026 
unter www.zentec.de/veranstaltungen
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de.
Der GründerinnenTalk ist eine Initiative der 
Region Bayerischer Untermain und ihrer 
Kooperationspartnerinnen und -partner.

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH –
Unterstützung für Existenzgründer und den 
Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIO-
REN BAYERN e.V. bieten Existenzgründe-
rinnen und -gründern sowie mittelständi-
schen Unternehmen eine honorarfreie Be-
ratung an. Zu den Beratungsschwerpunk-
ten zählen u. a.: Planung und Finanzierung, 
Rechnungswesen, Optimierung von Orga-
nisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und 
Marketing sowie Personalwesen, Aus- und 
Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung 
und die Unternehmensnachfolge sind The-
men der Sprechtage. Die jeweils 45-minü-
tigen Beratungsgespräche finden vormittags 
statt. Nächster Beratungstermin ist am 
18.03.in der ZENTEC GmbH in Niedernberg, 
Rüttelweg 7. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.aktivsenioren.de.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 11.03.2026.
Kontakt: Thorsten Stürmer,
anmeldung@zentec.de
Alternativ können Beratungsgespräche 
auch jeden Monat in der Geschäftsstelle 

ten aus. Die zweijährige Ausbildung in Voll-
zeit ist im deutschen und europäischen 
Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 zuge-
ordnet und somit gleichwertig zu einer du-
alen Ausbildung. Sie richtet sich an Inter-
essierte mit mittlerem Bildungsabschluss 
und bietet insbesondere denjenigen eine 
attraktive Alternative, die sich noch nicht 
auf einen bestimmten Beruf festlegen möch-
ten oder die Vorteile einer vollzeitschuli-
schen Ausbildung schätzen.
Der Lehrplan der kaufmännischen Berufs-
fachschule ist auf die aktuellen Bedürfnis-
se der Wirtschaft zugeschnitten. Seit 2022 
liegt der Ausbildungsschwerpunkt auf dem 
Bereich E-Business Management. Die Schü-
lerinnen und Schüler erlernen in verschie-
denen Fächern, wie beispielsweise Beschaf-
fungs- und Absatzprozesse, Marketing oder 
E-Business-Prozesse, die notwendigen Fä-
higkeiten für ihre berufliche Zukunft. Im 
Fach E-Business-Prozesse entwickeln sie 
eigene kleine Online-Shops und lernen so 
die Praxis des E-Commerce am eigenen 
Modellunternehmen kennen.
Ein vierwöchiges Praktikum in einem regi-
onalen Unternehmen zwischen dem ers-
ten und zweiten Ausbildungsjahr ermög-
licht es den Schülerinnen und Schülern, die 
erlernten theoretischen Kenntnisse in der 
Praxis anzuwenden und wertvolle Kontak-
te für die spätere Berufswelt zu knüpfen.
Neben dem Abschluss als „Staatlich 
geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/in 
– Fachrichtung E-Business-Management“ 
bietet die BFS Obernburg auch die Mög-
lichkeit, ein SAP- sowie ein KMK-Fremd-
sprachenzertifikat zu erwerben. Nach Aus-
bildungsabschluss können die Absolven-
ten direkt ins Berufsleben einsteigen oder 
die Berufsoberschule (BOS) besuchen.
Die Ausbildung an der BFS Obernburg ist 
kostenfrei und es besteht die Möglichkeit, 
BAföG zu beantragen.
Interessierte können sich für das Schuljahr 
2026/2027 an der Berufsfachschule für 
kaufmännische Assistenten des Landkrei-
ses Miltenberg, Berufsschulstr. 10, 63785 
Obernburg oder per E-Mail an info@bs-mil-
obb.de bewerben. Darüber hinaus bietet 
die Berufsfachschule Obernburg auch per-
sönliche Beratungen und Schnuppertage 
an.
Weitere Informationen und ein Imagefilm 
der BFS Obernburg sind unter www.bs-mil-
obb.de zu finden.

Körperschaft des öffentlichen Rechts
Kreisverband Miltenberg-Obernburg
Erste Hilfe Kurse des Roten Kreuzes
im März
Richtig helfen können ist ein gutes Gefühl, 
deshalb ist es gut seine Erste Hilfe-Kennt-
nisse auf dem Laufenden zu halten oder 
neu zu erlernen. Der BRK Kreisverband Mil-
tenberg-Obernburg bietet regelmäßig Ers-
te Hilfe Kurse an.
Im März 2026 werden zu folgenden Termi-
nen Erste Hilfe Kurse angeboten:
Im ServiceCenter Miltenberg
(Burgweg 22, ehemaliges Krankenhaus):
Samstag, 14.03.2026

• �Zucker und Salz sparsam verwenden: 
Kräuter bieten eine aromatische und ge-
sunde Alternative.

• �Hochverarbeitete Lebensmittel meiden: 
Sie enthalten oft zu viel Zucker, Salz, Zu-
satzstoffe und ungesunde Fette.

• �Schonend zubereiten: Kurze Garzeiten so-
wie wenig Wasser und Fett helfen, Ge-
schmack und Nährstoffe zu erhalten.

Weitere Informationen gibt der Verband für 
Ernährung und Diätetik e.V. unter
www.vfed.de.

Rentenberatung telefonisch,
online & vor Ort
Telefonisch:
DRV Nordbayern: 0800 1000 480 18
DRV Bund: 0800 1000 480 70
Mo.-Do.: 7.30 – 18.00 Uhr
Fr.: 7.30 – 15.30 Uhr
Die Experten der Deutschen Rentenversi-
cherung stehen Ihnen jederzeit telefonisch 
direkt zur Verfügung. Über das kostenfreie 
Servicetelefon können Sie schnell und un-
kompliziert Kontakt aufnehmen. Zu flexib-
len Servicezeiten beantworten direkt die 
Fachleute Fragen rund um Themen wie 
Rente, Reha oder Altersvorsorge.
Einen Videoberatungstermin können Sie 
direkt unter 0921 607-2111 vereinbaren.
www.deutsche-rentenversicherung.de/
online-dienste
Über die Online-Dienste der Deutschen Ren-
tenversicherung haben Sie die Möglichkeit, 
Anträge einfach von zu Hause aus einzu-
reichen. Dort finden Sie eine Vielzahl prak-
tischer Online-Rechner, beispielsweise zur 
Berechnung des Rentenbeginns und der 
Rentenhöhe. Zusätzlich gibt es alle Formu-
lare direkt zum Ausfüllen und hilfreiche Er-
klärvideos. Es stehen entsprechende On-
line-Tools für die Kontenklärung, den Ver-
sicherungsverlauf, die Rentenauskunft und 
die Bescheinigung über den Rentenbezug 
zur Verfügung. Außerdem können Sie Ih-
ren Antrag auf Reha oder Rente ganz un-
kompliziert und bequem von zu Hause aus-
stellen. Eine Änderung der Anschrift oder 
der Bankverbindung können Sie ebenfalls 
online mitteilen.
Vor Ort  – bitte vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin!
Auskunfts- und Beratungsstelle
Aschaffenburg
Dämmer Tor 1, 63741 Aschaffenburg
Tel. 06021 3520-0, Fax 0921 607-984222
beratung-aschaffenburg@drv-nordbayern.de
Rathaus Leidersbach
Hauptstraße 123, 63849 Leidersbach
Telefon 06028 9741-14
robert.reichert@leidersbach.de

Zweijährige Berufsausbildung an 
der Berufsfachschule 
Obernburg a. Main
„Staatlich geprüfte kaufmän-
nische Assistenten E-Business-
Management“
Die Berufsfachschule Obernburg bildet seit 
über 30 Jahren junge Menschen zu staat-
lich geprüften kaufmännischen Assisten-
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Zahnärztlicher Notdienst. In Bayern.
Notdienst-Hotline unter der Nummer
0180 5 90 80 08
Den tagesaktuellen zahnärztlichen 
Notdienst finden Sie unter: 
https://www.notdienst-zahn.de

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Die jeweils aktuelle Kleintierpraxis mit Ruf-
bereitschaft für unseren Bereich erfahren 
Sie seit 1. Dezember 2025 über folgende 
zentrale Notdienstnummer.
Rufnummer 01805 009682 (kostenpflich-
tig 14 ct aus dem Festnetz und 42 ct aus 
mobilen Netzen) oder auf der Homepage 
des Tierärztlicher Bezirksverband Unter-
franken (TBV) unter https://tbvunterfran-
ken.de/zuordnung/
Unter diesem Link finden Sie den Eintrag 
„Welcher Bezirk ist für mich zuständig“.
Wählen Sie in der Liste den Landkreis Mil-
tenberg.
Es erscheint eine Liste, auf welcher die je-
weils diensthabende Praxis aufgeführt ist.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 27. Februar 2026
Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12,
63743 Aschaffenburg, Tel. 06028/6640
Samstag, 28. Februar 2026
Apotheke am Markt, Breite Straße 6, 
63762 Großostheim, Tel. 06026/4915
Sonntag, 01. März 2026
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Montag, 02. März 2026
Hirsch-Apotheke, Freiheitstr. 3,
63808 Haibach, Tel. 06021/68022
Dienstag, 03. März 2026
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1,
63785 Obernburg, Tel. 06022/5700
Mittwoch, 04. März 2026
Felix-Apotheke, Raiffeisenstr. 5,
63872 Heimbuchenthal, Tel. 06092/1812
Donnerstag, 05. März 2026
Rosen-Apotheke, Alois-Wenzel-Str. 3, 
63808 Haibach, Tel. 06021/61888
Freitag, 06. März 2026
Lukas-Apotheke Förtig-Apotheken OHG, 
Schweinheimer Str. 87,
63743 Aschaffenburg, Tel. 06021/97341

Kindergarten-
Nachrichten

KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara Ebersbach
OT Ebersbach, Altenburgstr. 28,
Tel. 06028/9741-95
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de

• �Rechtliche Rahmenbedingungen: Ver-
schiedene rechtliche Möglichkeiten und 
Varianten sowie die Vorsorge fürs Alter 
und die Pflege sind zu bedenken. Ein Fach-
mann gibt einen Überblick, was es alles 
zu beachten gibt.

• �Der Prozess der Stabilisierung: Beim Äl-
terwerden möglichst gesund bleiben – 
was kann ich selbst für mich und meine 
Gesundheit tun?

• �Die Neuorientierung: Wie mache ich wei-
ter, wenn ich aufgehört habe? Wenn der 
Abschied gelingt, kann die Zukunft gut 
gestaltet werden. Das hat großen Einfluss 
auf Lebenszufriedenheit und Gesundheit.

• �Die Umsetzung: Was sind die nächsten 
Schritte und wie kann meine Alltagsstra-
tegie aussehen? Hier fließen Erfahrungen 
aus der Praxis von Menschen ein, die eine 
erfolgreiche Betriebsaufgabe hinter sich 
haben.

Für Unternehmerinnen und Unternehmer 
mit einem bei der Landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft versicherten Betrieb 
gibt es noch kurzfristig freie Plätze im Be-
triebsaufgabeseminar vom 24.03. bis 
27.03.2026 in Groß Meckelsen (Niedersach-
sen). Die Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung betragen pro Person 452 Euro im 
Doppelzimmer und 512 Euro im Einzelzim-
mer. Ansprechpartnerinnen sind Cornelia 
Kampmann (Tel. 0561 785-15984) und 
Christine Leicht (Tel. 0561 785-16381), E-
Mail: gruppenangebote@svlfg.de.
Weitere Termine:
09.11. – 12.11. in Bad Waldsee (Baden-
Württemberg). Kosten: 415/455 €. Ansprech
partnerin ist Christiane Mayer (Tel. 0561 
785-16416).
24.11. – 27.11. in Dammdorf (Schleswig-
Holstein). Kosten: 425/455 €. Ansprech-
partnerinnen sind Cornelia Kampmann und 
Christine Leicht (Kontaktdaten siehe oben).
30.11. – 03.12. in Bad Griesbach (Bayern). 
Kosten: ca. 550 €. Ansprechpartnerin ist 
Sieglinde Schreiner (Tel. 0561 785-16166).

„Spruch der Woche“

Nicht das Beginnen wird belohnt, sondern 
einzig und allein das Durchhalten.“

Katharina von Siena

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. in der 
Pfaffengasse 7, 63739 Aschaffenburg ver-
einbart werden. Termine u. Anmeldung un-
ter www.aktivsenioren.de/sprechtage-v24.

Innovationssprechtag – Innovati-
ve Ideen erfolgreich umsetzen
Beratung für zukunftsorientiertes 
Unternehmertum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neu-
trale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen unseres Innovationssprechta-
ges erhalten Existenzgründerinnen und 
-gründer sowie Unternehmen aus den Be-
reichen Handwerk, Industrie und Dienst-
leistung u. a. Feedback und Beratung zu 
ihren Ideen und Konzepten. Darüber hin-
aus erhalten Sie Unterstützung bei der Su-
che nach Kooperationspartnern in Wirt-
schaft und Wissenschaft. Wir informieren 
Sie auch über Fördermöglichkeiten von 
Land und Bund.
Expertinnen und Experten der Industrie- 
und Handelskammer Aschaffenburg, der 
Handwerkskammer für Unterfranken und 
der ZENTEC stehen Ihnen in einem einstün-
digen Gespräch kostenfrei zur Verfügung.
Nächster Termin ist am 26.03. in der ZEN-
TEC GmbH in Niedernberg, Rüttelweg 7. 
Anmeldung unter www.zentec.de/veran-
staltungen – Anmeldeschluss ist am 
18.03.2026. Kontakt: Thorsten Stürmer, 
anmeldung@zentec.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Wenn die Hofnachfolge fehlt
Mit dem Seminar „Betriebsaufgabe 
– auch ein Gesundheitsthema“ gibt 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) Orientie-
rung, wenn es an einer Hofnachfolge fehlt.
Viele Jahre voller Arbeit, Herzblut und Hin-
gabe für den Betrieb hinterlassen Spuren. 
Und was geschieht, wenn sich keine Nach-
folge findet? Die Entscheidung, den eige-
nen Betrieb aufzugeben, fällt vielen schwer. 
Neben rechtlichen Aspekten sind auch per-
sönliche und vor allem emotionale Dinge 
zu klären. Kopf und Herz sind sich dabei 
nicht immer einig. Die SVLFG bietet in die-
ser schwierigen Phase Hilfe an. Sie lädt po-
tenzielle Betriebsaufgebende zu einem vier-
tägigen Seminar ein. Dies wird von Sozial-
pädagogen oder Psychologen moderiert 
und geleitet. Wichtig ist auch der persön-
liche Austausch der Teilnehmenden unter-
einander, die sich alle in der gleichen Situ-
ation befinden. Sie haben für ihren neuen 
Lebensabschnitt viele Bausteine zu bewäl-
tigen, die zugleich Inhalt des Seminars sind:
• �Der Prozess der Entscheidung: Dieser 

Baustein soll Klarheit schaffen und bei 
der zukunftsträchtigen Entscheidung hel-
fen. Welche Sorgen begleiten meine Ent-
scheidung und woher könnte Entlastung 
kommen? Wie wird der Prozess der Be-
triebsaufgabe in der Familie besprochen?

• �Der Prozess der Akzeptanz: Wie kann der 
Ausstieg gelingen und wie komme ich mit 
enttäuschten Erwartungen zurecht? Wie 
kann ich trotz der Traurigkeit, die mich 
überkommt, stolz zurückblicken?
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ße Fibelschrift. Es wurde in Zusammenar-
beit mit dem Westermann Schulbuchver-
lag erstellt. Illustriert wurde es von Sonja 
Eger. Die Autorin Christina König schreibt 
Bücher, Drehbücher und Hörspiele für Kin-
der und Jugendliche.

Veranstaltungs
kalender

28.2./1.3. 28.2. Premiere, Hutzelgrund
theater, MZH

1.3. �Öffentlicher Grenzgang, Feldgeschwo-
rene Roßbach u. Hausen

6.3. �Weltgebetstag der Frauen im 
Pfarrheim, Roßbach

Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch und Donnerstag von 16:00 – 19:30 
Uhr und Freitag von 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag von 18:00 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner: Jutta Maier
Handy-Nr. 0176-30685292
Manfred Heinen, 0175-2283797

Senioren-Nachrichten

Für Dienstag, 3. März lädt das Kath. Senio
renforum Dekanat Obernburg nach Eichels-
bach ein. Die Mandolinengruppe Obernburg 
spielt alte Schlager, Volkslieder und erzählt 
nette Witze zum „Singen in froher Runde“. 
Beginn um 14 Uhr in der Halle in Eichels-
bach. Natürlich gibt es Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen der Eichelsbacher Se-
niorengruppe. Wir versuchen, Fahrgemein-
schaften zu bilden. Anmeldung bei Anne-
marie Löschinger, Tel. 09374-2533
Am Donnerstag, 5.3. wieder unser Senio-
renfrühstück ab 8.30 Uhr im „Grünen Baum“ 
und am Freitag, 6.3. und 20.3. der Stamm-
tisch ab 16.30 Uhr in der Pizzeria. Beim 
Stammtisch ist keine Anmeldung erforder-
lich. Jeder ist herzlich willkommen zum 
babbeln, lachen und genießen.
Wer nähere Informationen braucht, bitte 
bei Ulrike, Tel. 06028-6703 anrufen.

Fischstäbchen mit Bratkartoffeln und 
Erbsen-Möhren-Gemüse
-Obst-
Donnerstag:
Apfelstrudel mit Vanillesoße
Rinderbraten mit Schupfnudeln u. Rotkraut
-Pudding-

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)
Buchvorstellung
„Selma und die verflixten Zaubersprüche“ 
von Christina Koenig
aus der Reihe „Der Bücherbär“, allererstes 
Lesen
Hex, hex! Was die kleine Hexe Selma da 
wohl gerade zaubert? Denn mit Zauber-
sprüchen kennt sie sich aus ... meistens 
jedenfalls! Völlig klar, dass ein Abenteuer 
das nächste jagt und den Hexen-Freundin-
nen niemals langweilig wird. Garantiert!
Dieses Buch ist ideal für Leseanfänger ab 
5/6 Jahren, für Vorschule und 1. Klasse. 
Es beinhaltet kurze Textabschnitte und gro-

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter & Väter; jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr im 
Rathaus.
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus.
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr.
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
unter: www.und-los-elternchancen.de

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 02. März – 06. März 2026
Montag:
Käsespätzle mit Salat
-Vanillemousse-
Dienstag:
Reispfanne mit buntem Frischgemüse und 
Salat
Hähnchenbrust in Rahmsoße mit Reis und 
Salat
-Früchtequark-
Mittwoch:
Bratkartoffeln mit dunkler Soße und
Erbsen-Möhren-Gemüse

Missionsgruppe
Der Weltladen in der Bücherei ist immer freitags von 17 bis 18:30 Uhr geöff-
net. Außerhalb der Öffnungszeit rufen Sie bitte bei Helena Opolka (06028/8946) 
an, wenn Sie einen Wunsch aus dem Weltladen haben.
Die Firmbewerber, die sich für den Fairen Handel interessieren, treffen sich am Freitag, 
27.02. um 16 Uhr im Weltladen. Es erwartet euch eine kurzweilige, interessante Reise 
durch den Fairen Handel.
Beim Spielzeug- und Kinderkleiderbasar in der Mehrzweckhalle wurde Aschaffenbur-
ger Partnerkaffee bio und fair gekocht – ein Gewinn für die Kaffeebauern und für die 
Menschen in Villavicencio, Kolumbien. Wir bedanken uns bei der Elterninitiative.
Im Weltladen finden Sie wunderschöne Handarbeiten aus Speckstein, aus gefilzter Wol-
le, Geschirrhandtücher, Kerzen, Einkaufstaschen, Buchhüllen für das Gotteslob usw. 
Kommen Sie einfach mal vorbei. Mit Ihrem Einkauf sorgen Sie für mehr Gerechtigkeit 
auf der Welt und mehr Gerechtigkeit fördert den Frieden.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, 
die ihre Verbundenheit und Anteilnahme in so liebevoller und 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an:
- das Pflegeteam der Caritas
- unseren Hausarzt Jörg Frieß
- Herrn Pfarrer Gottfried Amendt für die würdevolle Beisetzung
- Angelika und Kristina für den wunderschönen Gesang
- unsere lieben Nachbarn und Freunde
- Bestattungen Brand – Trauerhilfe mit Herz

Rita Kunkel mit Familie

   Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Alfred Kunkel
*15.05.1944    † 13.01.2026
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15.10.2026 beschlossen, auch in der Wahl-
periode 2026 – 2030 Gemeindeteams für 
Roßbach und Volkersbrunn, sowie ein ge-
meinsames Gemeindeteam für Ebersbach 
und Leidersbach zu wählen. Die Wahlord-
nung der Diözese Würzburg lässt ausdrück-
lich auch die Möglichkeit der Wahl in einer 
Versammlung zu. Die drei Wahlausschüs-
se haben mittlerweile beschlossen, von die-
ser Möglichkeit Gebrauch zu machen und 
folgende Wahltermine festgesetzt:
Wahl Gemeindeteam Roßbach am 28.02. 
nach dem 17.30-Uhr-Gottesdienst
Wahl Gemeindeteam Volkersbrunn am 
28.02. nach dem 17-Uhr-Gottesdienst
Der Ablauf der Wahlversammlung wird sich 
wie folgt gestalten. Nach den jeweiligen 
Gottesdiensten wird zunächst die Wahlbe-
rechtigung der Anwesenden anhand des 
Wählerverzeichnisses festgestellt. Anschlie-
ßend erfolgt eine kurze Vorstellung der Kan-
didaten. Nach der Vorstellungsrunde ist 
zunächst der Beschluss zu fassen, dass 
die Wahl per Akklamation, d.h. per Hand-
zeichen durchgeführt werden kann. An-
schließend wird darüber abgestimmt, ob 
die Wahl „en bloc“ d.h. mit einer Abstim-
mung für das gesamte Gemeindeteam 

Gemeinsame Homepage des Pastoralen 
Raumes Elsenfeld: 
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/
Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30Uhr

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Das Hirtenwort unseres Bischofs zur 
Fastenzeit liegt an den Schriftenständen 
der Kirchen aus.

Vermisst wird von unseren Organisten ein 
Orgelbuch für Präludien (Einzelexemplar), 
dass immer unter der Orgelbank an der Or-
gel in der Kirche Leidersbach lag.
Wer über den Verbleib des Buches etwas 
weiß, kann sich jederzeit mit unseren Orga
nisten oder auch mit dem Pfarrbüro in Ver-
bindung setzen.

Wahl der Gemeindeteams 2026
Der gemeinsame Pfarrgemeinderat der PG 
„Maria im Grund“ hat in seiner Sitzung am 

Bei aller Mühe, die wir uns machen, bei al-
len Plänen, die wir schmieden, bei allen Sor-
gen, die uns bedrängen, dürfen wir immer 
wieder innehalten und aufschauen zum 
Himmel.
Da wird uns die Güte Gottes bewusst, die 
uns schon so viel geschenkt hat und uns 
immer wieder überrascht.
Bei ihm sind all unsere Mühen, Gedanken 
und Sorgen aufgehoben. Im Vertrauen da-
rauf können wir ruhig und geborgen vor-
wärtsgehen.
(Text von Kurt Rainer Klein)

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr, 
mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Falls Sie außerhalb der Öffnungszeiten ein 
dringendes seelsorgliches Anliegen haben, 
wenden Sie sich bitte an die umliegenden 
Pfarrbüros des Pastoralen Raumes Elsen-
feld:
Sulzbach: 06028/991290; Kleinwallstadt: 
06022-21219 oder Elsenfeld: 06022/1230


